
Ja, ich kann nicht anders: Ich muss wieder 
einmal darauf hinweisen, in welch lebens-

werter Region wir leben – ein Blick in diese Aus-
gabe der Regionszeitung zeigt uns deutlich, wie 
reich wir sind: Der archäologische Reichtum un-
serer Region mit der neu entdeckten Delfinart 
in Kühnring, der Einfallsreichtum unserer Land-
wirte und Unternehmer wie Michael Andres, der 
mit seinem Kukuruzlabyrinth in Meiseldorf eine 
touristische Attraktion geschaffen hat, die in 
Bio-Qualität auf unsere hochwertigen Lebens-
mittel hinweist. Und das vielfältige Kultur- und 
Bildungsangebot etwa bei den Eggenburger 
Kulturwochen, die heuer Ihr 40-jähriges (!) 
Jubiläum feiern. Und besuchen Sie an den Ta-
gen der offenen Ateliers am 19. und 20. Okto-
ber die Künstler:innen, die so zahlreich in un-
serer Region ihre Schaffenskraft entfalten. 
Also, in diesem Sinne: 
Schöne Grüße aus der schönsten Region! 

Ihr Franz Göd, Obmann 
der Region Manhartsberg

LIEBE 
MITBÜRGERINNEN 
UND MITBÜRGER

DER REGION 
MANHARTSBERG!
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Neue Delfin-Art entdeckt!
Ausgrabungen am „Kühnringer Strand“

Größter Bürger:innenbeteiligungsprozess 

In Kühnring sind bei Ausgrabungen 
fossile Überreste einer bisher unbe-

kannten Delfinart entdeckt worden. Der 
extra aus dem neuseeländischen Wel-
lington angereiste Experte für Zahn- 
und Bartenwale, Dr. Felix Marx, stellte 
zwei unterschiedliche Arten von Zahn-
walen (Delfinen) fest. Bei einem Exem-
plar kam er sogar zur Erkenntnis, dass 
es sich um eine neue Art eines Fluß-
delfins handelt, der vor etwa 20 Millio-
nen Jahren in den seichten Buchten des  
Eggenburger Urmeeres gelebt hat. 

Der in Kühnring entdeckte Delfin wird 
auch einen neuen Namen bekommen, 
in dem ein lokaler Bezug hergestellt 
werden soll. Nach Ende der Arbeiten 
werden einige der geborgenen Fossili-
en im Eggenburger Krahuletzmuseum 
zu sehen sein. Die wissenschaftliche 
Leitung der Arbeiten liegt in den Hän-
den des Eggenburger Experten Dr. Fritz 
Steininger, der die Fundstücke, die bei 
den Grabungen der vergangenen Jah-
ren geborgen und präpariert wurden, 
bearbeitet und dokumentiert.�
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Die Bürger:innen von Sigmundsherberg werden nach ihren Vorstellungen 
für die Weiterentwicklung der Gemeinde gefragt. 

Gerhard Putzbruber, Bgm. a.D. Leopold Win-
kelhofer, auf dessen Feld die Funde gemacht 
wurden, Bgm. Andreas Boigenfürst

Dr. Felix Marx, Dr. Fritz Steininger, Thomas 
Breitenberger, Anton Breitenberger, Gerhard 
Putzgruber mit den gefundenen Fossilien

Die Marktgemeinde Sigmundsherberg startet im Herbst 
den größten Bürger:innenbeteiligungsprozess der ver-

gangenen Jahre. Mit Unterstützung der Dorf- & Stadterneue-
rung werden Bürger:innen nach ihren Anliegen, Wünschen 
und Vorschlägen für die Entwicklung der Gemeinde gefragt. 
Am 11. Oktober findet dazu im Eisenbahnmuseum Sigmunds-
herberg die Auftaktveranstaltung statt. Danach tourt der Pro-
zess durch die Katastralgemeinden. Bürgermeister Franz Göd: 
„Wir wollen nicht nur verwalten, sondern gemeinsam mit 
den Bürgerinnen und Bürgern die Zukunft unserer Gemein-
de gestalten und so dafür sorgen, dass Sigmundsherberg ein 
Ort bleibt, an dem wir alle gerne leben und uns wohlfühlen.“ 

MANHARTSBERG
An einen Haushalt. Postentgelt bar bezahlt. Zugestellt durch Österreichische Post.
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Cool! Kukuruz-Labyrinth in Meiseldorf

Mit einer ungewöhnlichen Idee hat es Michael Andres aus 
Klein Meiseldorf geschafft, eine touristische Attraktion 

zu schaffen und damit landesweit in die Medien zu kommen: 
Der 47-jährige Landwirt hat seinen Bio-Betrieb auf einer Flä-
che von 14 Fußballfeldern in das größte Kukuruz-Labyrinth 
Europas verwandelt. Die zahlreichen Besucher:innen, die seit 
der Eröffnung im August das ungewöhnliche Projekt besucht 
haben, konnten dort  nicht nur ihre Orientierung, sondern auch 
ihr Allgemeinwissen unter Beweis stellen. Auf Hinweisschil-
dern, die zur Orientierung dienen, kann man bei der Wanderung 
durch den Bio-Mais leichte bis schwere Fragen zu den Themen 
Österreich und Niederösterreich (deren Grenzenverläufe im La-
byrinth eingebaut sind) beantworten. Zu Fuß irrt man zwischen 
zwei und dreieinhalb Stunden durch das im Frühjahr ausgesäte 
und später ausgemähte Labyrinth, in der Mitte ist die Abzwei-
gung zu einem Notausgang eingebaut. Auch kann man einen 
Teil des Labyrinths – 1,4 km – mit dem Tret-Go-Kart zurück-
legen und sich bei einer Jausestation stärken. 
Kukuruz-Labyrinth Meiseldorf, geöffnet täglich 9 bis 19:30 Uhr
Michael Andres: T 0664 9365894 | michael.andres@gmx.at, 
kukuruz-labyrinth.at

michael.andres@gmx.at

0664 9365894
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Familie Andres und ihr Kukuruz-Labyrinth 
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Erscheinungsweise: vierteljährlich; Verbreitungsgebiet: Region Manhartsberg; Auflage: 6.500 

Cool! Kukuruz-Labyrinth in Meiseldorf
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Sa, 5. Oktober
Kabarett von und mit Wolf Gruber  
„Alles bestens - oder?“ W4, Im Ziegelstadl 1, Röschitz, 
Beginn: 20 Uhr 

Wolf Gruber re-
det über das Le-
ben, führt gekonnt 
seinen ureigenen 
Schmäh über Tief-
schläge und Hö-
henflüge, über die 
wahre Liebe und 

andere Irrtümer und über die Blödheit anderer Men-
schen, die wir nur mehr mit unserer eigenen über-
treffen…
Wolf Gruber ist ein Schwergewicht der österreichi-
schen Kabarettszene, ein leidenschaftlicher Unter-
halter, der mit viel Selbstironie, Ehrlichkeit und Spaß 
am Leben sein Publikum mitreißt. Garantiert sind tolle 
Unterhaltung, intelligenter Humor und die Gefahr des 
Lachmuskelkaters!

Ticket: VVK € 22,- / AK € 25,- unter oeticket.com bzw. 
bei allen Ö-Ticketpartnern (zuzügl. etwaiger Gebüh-
ren) sowie direkt vorort im W4.

Sa, 21. Dezember
FOKUSS Adventveranstaltung 2024 mit 
Tanja Trappl & friends W4, Im Ziegelstadl 1, Röschitz
Beginn: 19 Uhr

In der Weihnachtszeit 
gibt es heuer eine brand-
neue Album-Präsentati-
on von Tanja Trappl & 
friends „So klingt der Ad-
vent“! Es wurden dabei 
NÖ-Weihnachtsgedichte 
von Günter Brauneis, Pe-
ter Meissner und Isolde 

Kerndl vertont und diese werden in diesem Advent-
konzertant präsentiert. 

FOKUSS
fokuss.roeschitz@gmail.com |  T 0676 6747619

Sa, 21.09. / 8 – 16 Uhr Motorsägenschnitzkurs mit Franz 
Asenbaum; Anfertigung eines geschnitzten Esels; Mitbrin-
gen: Schutzausrüstung, Carving- und Motorsäge; Klein- 
Reinprechtsdorf 26, € 100 (inkl. Holz & Verpflegung), € 25 Leih-
gebühr für Carving-Säge; Anmeldung: 0664/3535783
So, 22.09. / 16 Uhr Kulturspaziergang „Auf den Spuren be-
rühmter Röschitzer“ mit Hans Stift; Treffpunkt: Gemeindeamt
Mi, 2.10. / 19 Uhr Saferinternet.at-Elterninfoabend: Digitale 
Mediennutzung – wie kann ich mein Kind gut begleiten? 
W4 Röschitz, Anmeldung: team@w-4.at 02984 214 86
Sa, 9.11. / 8 Uhr Motorsägenschnitzkurs mit Franz Asenbaum; 
Anfertigung geschnitzter Weihnachtsdeko; Voraussetzung, 
Veranstaltungsort & Anmeldung siehe oben! 
Do, 21.11. / 19 Uhr Seminar „Meine Schätze heben und leben – 
Die eigenen Stärken und ihren Platz im Leben entdecken“ mit 
Gertrude Stagl (Dipl. Ehe-, Familien- & Lebensberaterin), freie 
Spenden; Anmeldung: team@w-4.at, 02984 214 86
Immer donnerstags um 10.00 Uhr im W4: Sesselkreisübungen

FOKUSS-VeranstaltungenBildungsangebote

Termin: 24.10., 18:00 - ca. 19:30 UhrTermin: 24.10., 18:00 - ca. 19:30 Uhr

VORTRAG
„Stress lass nach! - Mein Weg zu mehr Gelassenheit“ „Stress lass nach! - Mein Weg zu mehr Gelassenheit“ 

Um Anmeldung wird gebeten unter 
team@w-4.at oder telefonisch unter 02984/214 86.
Um Anmeldung wird gebeten unter 
team@w-4.at oder telefonisch unter 02984/214 86.

Kosten: freie SpendenKosten: freie Spenden

Damit wir uns in Stresssituationen gefestigt fühlen können,
sollten wir uns die Zeit nehmen, uns ganz grundlegende

Fragen zu stellen:

Damit wir uns in Stresssituationen gefestigt fühlen können,
sollten wir uns die Zeit nehmen, uns ganz grundlegende

Fragen zu stellen:

Ort: W4 - Wein Genuss KulturOrt: W4 - Wein Genuss Kultur

Was sind für mich Stressoren?
Wie reagiere ich typischerweise auf Belastungssituationen?

Wie kann ich gelassener werden?

Was sind für mich Stressoren?
Wie reagiere ich typischerweise auf Belastungssituationen?

Wie kann ich gelassener werden?
Lassen Sie sich überraschen, wie Sie ruhiger auf stressige

Situationen reagieren und welche Tipps und Übungen für Sie
hilfreich sein können!

Lassen Sie sich überraschen, wie Sie ruhiger auf stressige
Situationen reagieren und welche Tipps und Übungen für Sie

hilfreich sein können!

Referentin: Sabine Edinger 
  (Sozialpädagogin, Trainerin)

Referentin: Sabine Edinger 
  (Sozialpädagogin, Trainerin)
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Jubiläumskulturwochen Tage der offenen Ateliers
Von Hühnern bis zum nackten Affen Besuchen Sie Künstler:innen der Region! 

Die Eggenburger Kulturwochen feiern heuer ihr 40. Jubilä-
um. Mit zahlreichen Veranstaltungen wird vom 9. Oktober 

bis in den Advent hinein gefeiert (Programm auf eggenburg.at) 
– etwa mit der Präsentation des neuen Abenteuers „Aufregung 
im Hühnerstall“ der Erfolgskinderbuchautoren Hubert Flattin-
ger und Petra Hartlieb: 9. Okt., 16 Uhr Stadtbücherei Eggenburg  

Marlene Pregesbauer präsentiert „Weihnachten mal anders“ 
mit eigenen und unentdeckten Songs. Mit Stimme, Ukule-
le, Klavier, Flügelhorn, Tuba und Cajon lädt sie zum Zuhören, 
Nachdenken und Mitsingen ein. 1. Dez., 17 Uhr, Rathaus

Eine absolute Neuheit mit gleich drei Premieren zeigen die Eg-
genburger Frauentage: Das Erstlingswerk von Petra Hauk „Der 
nackte Affe. Beziehungs-weise Geschichten über Liebe und Le-
ben“ wird am 2. Nov. 19 Uhr im Lindenhofsaal erstmals in einer 
Musikshow mit Saxolady Daniela Krammer und Schauspie-
lerin Petra Dinhof („Kaisermühlenblues“), die zum ersten Mal 
in Eggenburg auftreten,  präsentiert (Karten VVK EUR 25 auf 
frauentage.at, in der Raika und in der Manufactura Eggenburg): 

BURGSCHLEINITZ-KÜHNRING
Harmannsdorf : Gemeinschaftsausstellung Claudia Weyrich, 
Marianne Nödl & Galerie Weyrich und Weyrich | Malerei; 
Harmannsdorf 4; 19. Okt. 14 Uhr open End | 20. Okt. 10 bis 12 
Uhr, 14 bis 18 Uhr
Burgschleinitz: XXL-Landschaftsfotografie Reinhard Podolsky 
Großformatige Landschaftsportraits - zusammengesetzt aus 
bis zu 100 Aufnahmen auf mehr als sieben Metern Länge. 
Galerie Land in Sicht, Burgschleinitz, Bachgasse 1,  mediadesign
19. Okt. 14 Uhr bis 18 Uhr | 20. Okt. 10 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr
Sonndorf: Andrea Hogl | Keramik Atelier: Sonndorf 18  
19. Oktober 14 bis 18 Uhr | 20. Oktober 10 bis 15 Uhr

EGGENBURG
Artleksandra | Porzellan, Steinzeug, Zeichnungen, Bilder,
Skulpturen, Gebrauchskeramik: Besucher:innen können der 
Künstlerin beim Arbeiten über die Schulter schauen und live 
erleben, wie ein Kunstwerk entsteht.
Atelier: Berta Suttnerstraße 6 |  20. Okt. 10 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr

MAISSAU
Gemeinschaftsausstellung Töpferrunde Maissau: Barbara 
Wiesböck, Hanni Schuller, Traude Jurecek, Erika Ranner: Zier- 
und Gebrauchskeramik und Strickwaren, uvm.  Töpferkeller: 
Kellergasse 22 (Richtung Friedhof). 19. Okt. 14 Uhr open End | 20. 
Okt. 10 bis 12 Uhr, 14 bis 18 Uhr; Kinderprogramm Sa 15 bis 17 Uhr
Nathoma Collection | Textil Atelier: Kremser Straße 52
19. Okt. 14 bis 18 Uhr | 20. Okt. 10 bis 12, 14 bis 18 Uhr
R. Fiedler | Malerei, Grafik Atelier: Mitterfeld 11b 
19. Okt. 14 bis 18 Uhr | 20. Okt. 10 bis 12, 14 bis 18 Uhr
Tamara Rehner | Töpferei Atelier: Obertürnbach 50
19. Okt. 14 bis 18 Uhr | 20. Okt. 10 bis 12, 14 bis 18 Uhr

RÖSCHITZ
Hans Stift | Kerb-, Flach- und Reliefschnitzarbeiten Neue Doku 
über Röschitzer Ziegelöfen, Vortrag; Atelier: Altes Treibhaus, 
Kirchengasse 1 | 19. Okt. 14 Uhr open End; 20. Okt. 14 bis 18 Uhr
Weberwick | Malerei, Grafik
Atelier: Hauptplatz 3 | 19. Okt. 14 bis 18 Uhr | 20. Okt. 14 bis 18 Uhr

STRANING-GRAFENBERG
Maria Schneider | Keramik, Gartendekoration Atelier: Wart-
berg 49; 19. Okt. 14 bis 18 Uhr | 20. Okt. 10 bis 12, 14 bis 18 Uhr

SIGMUNDSHERBERG
Jes Foto Art | Fotografie Digital Art, Mixed Media Atelier: Gar-
tenstadt 61; 19. Okt. 14 Uhr open End | 20. Okt. 14 bis 18 Uhr

Affe 2.Nov.24
19 Uhr

Einlass 18 UhrIN EGGENBURG

frauentage.at
Online:

Veranstalterin:

Hier erhältlich:
Manufactura Eggenburg

Raiffeisenbank Eggenburg

Lindenhofsaal, Pulkauerstraße 18, 3730 Eggenburg

Daniela Krammer (Saxolady) | Petra Dinhof („Kaisermühlen-
blues“) | Monika Dörfler (Piano) präsentieren in Ton, Wort und 
Show das neueste Buch der Eggenburger Autorin Petra Hauk. 

Karten VVK € 25 / AK € 27

Der mit 
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